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Einladung zum Fachtag: GRENZENLOS!? Angsträume in der Jugendarbeit – von 

Ohnmacht zu Handlungsfähigkeit 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
gern möchten wir Sie auf den oben genannten Fachtag „GRENZENLOS!? Angsträume in der 
Jugendarbeit – von Ohnmacht zu Handlungsfähigkeit“ aufmerksam machen und gleichzeitig 
zur Teilnahme einladen. Schirmherr der Veranstaltung ist Jugendstadtrat Falko Liecke: 
 

Fachtag „Grenzenlos?! Angsträume in der Jugendarbeit“ 
Freitag, der 17. November 2017, 10:00 bis 17:00 Uhr 

Jugend- Kultur- und Werkzentrum Grenzallee 
Grenzallee 5, 12057 Berlin 

 
Im Mittelpunkt des Fachtages, der in Kooperation mit dem Sozialpädagogischen 
Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg (sfbb) durchgeführt wird, steht die gemeinsame und 
interdisziplinäre Auseinandersetzung mit Angsträumen in der offenen und mobilen 
Jugendarbeit.  
 
Untersetzt mit theoretischen und konzeptionellen Fachvorträgen, erhalten die teilnehmenden 
Fachkräfte ausreichend Gelegenheit, praktische Erfahrungen in der Arbeit mit 
herausfordernden und gewaltbereiten Jugendlichen kritisch, offen und ehrlich zu diskutieren. 
Neue Lösungsstrategien werden eruiert und neu gedacht. Neben Fachaustausch und 
Diskussion können die Teilnehmenden im Rahmen verschiedener Foren bzw. 
Übungseinheiten auch praktische Hinweise zur Deeskalation von schwierigen Situationen 
erhalten.  
 
Anmeldungen bis 03.11.2017 bitte an: michael.thoma@bezirksamt-neukoelln.de / 
jennifer.huebner@bezirksamt-neukoelln.de  
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.  
 
Beste Grüße 
 
Vorbereitungsteam Fachtag  
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Fachtagung im Rahmen des Netzwerkfondsprojektes „Familie und Nachbarschaft“ 

 
Grenzenlos!? Angsträume in der Jugendarbeit – 

von Ohnmacht zu Handlungsfähigkeit 
 
Programm 
   
 

 
09:30 Uhr 

 
Ankommen der Teilnehmenden mit Begrüßungskaffee 
 

 
10:00 Uhr 
 

 
Begrüßung 

Ingrid Fliegel, Koordinatorin Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit, Sozialpädagogisches 
Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg 
 
Grußworte 

Herr Falko Liecke, Stadtrat für Jugend und Gesundheit  
 

 
10:00 Uhr 

 
Theoretischer Input  
„rechtsfreie und kriminologisierte Räume“ 

Camino-Werkstatt für Fortbildung, Praxisbegleitung und Forschung im sozialen Bereich gGmbH – 
Abt. Gewaltprävention, Fr. Dr. Glock, Hr. Dr. Lüder  
 
Impulsreferat 1 
„Sicherheit in öffentlichen Räumen des Flughafenkiezes, Jugendgruppengewalt und 
Drogenkonsum aus Sicht von Bewohner*innen und Gewerbetreibenden“ 

Thomas Helfen, Quartiersmanagement Flughafenstraße 
 
Impulsreferat 2 
„Wem gehört der Kiez? Vernetzte Gewaltprävention im Rollbergviertel“ 

Gabriele Heinemann, MaDonna Mädchenkult.Ur e. V.  
 
Fragen und Diskussion 
 

 
12:30 Uhr 

 
gemeinsame Mittagspause 
 

 
13:30 Uhr 
 
 
 
 

 
Foren zum Thema der Fachtagung „Angsträume in der Jugendarbeit – 
von Ohnmacht zu Handlungsfähigkeit 

 
 Forum 1 

Zusammenarbeit Jugend(sozial)arbeit und Polizei – No-Go oder Chance?  
 

Die Bereitschaft von Jugend(sozial)arbeit und Polizei aufeinander zuzugehen ist in den 
letzten Jahren gestiegen. Wo sind Chancen, wo Grenzen und Gefahren der 
Zusammenarbeit?  
 
Moderation:Thomas Weylandt und Nabil Aubeidy, Jugendgerichtshilfe Neukölln 

 
 Forum 2 

Umgang mit Angst- und Gewalterfahrung in der Praxis der Jugend(sozialarbeit) 
 

Was brauchen Jugend(sozial)arbeiter*innen, um mit Angst und Gewalterfahrung in ihrer 
alltäglichen Praxis umzugehen? Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? Wie sieht 
die Realität aus? 
 
Moderation: Christiane Otto, Jugendamt Neukölln  

 
 Forum 3 

„Strategien und Ansätze im Umgang mit gewaltaffinen Jugendlichen und 
Jugendgruppen in der Jugend(sozial)arbeit“ 
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Es wird eine Praxismethode vorgestellt und zur Diskussion gestellt, die Elemente aus 
einem Anti-Gewalt-Training beinhaltet und die mit gewaltaffinen Jugendgruppen 
durchgeführt werden kann.  
 

Impulsgebende: Gerri Wahl und Muharrem Yildirim, outreach gGmbh 
 

 Forum 4 
Gewalt und Delinquenz bei Lücke-Kindern – Ein zunehmendes Problem? 
 

Gewalt und Delinquenz bei Kindern sind in den Medien ein häufiger Aufreißer. Aber 
haben wir es wirklich mit einem neuen, zunehmenden Problem zu tun? Dieser Frage 
wollen wir nachgehen und uns gegebenenfalls auf die Suche nach Ursachen begeben.    

 
Moderation und Impulsgebende: Jens Schielmann, Gözde Gerdan,  
Blueberry Inn 

 
 Forum 5 

Brücken bauen – von der Straße in die Einrichtung – Was brauchen Einrichtungen 
und Kolleg*innen, um dieser Zielgruppe 
 

Berliner Jugendfreizeiteinrichtungen werden durch ca. 5 % ihrer potentiellen Zielgruppe 
frequentiert. Stammbesucher*innen gestalten, verweilen, gehen, wachsen heraus, 
verdrängen... – oft stellt sich die Frage „Wem gehört das Haus?“ Dem gegenüber steht 
die schier grenzenlose Weitläufigkeit Straße, die Jugendliche gern fasziniert. Doch was 
braucht es, damit Club und Straße Hand in Hand gehen? Diese und andere Fragen 
werden gemeinsam erörtert.  
 
Impulsgebende: Heike Hirth und Herr Pereira, the Corner 
Moderation: Jennifer Hübner, Jugendamt Neukölln 

 
 Forum 6 

Neue Wege im Umgang mit delinquenten Jugendlichen – Eine Ideenwerkstatt 
 

In diesem Forum sollen neue Wege im Umgang mit delinquenten Jugendlichen gefunden 
und diskutiert werden. Kreative und innovative Köpfe mit vielen neuen Ideen sind hier 
gefragt! 
 

Impulsgebende: Songül Cetinkaya, YO!22 
Moderation: Michael Thoma, Jugendamt Neukölln 

 

 
15:00 Uhr 

 
Kaffeepause  
 

 
15:15 Uhr 

 
Ergebnisdarstellung  

in visualisierter Form 
Präsentation durch die Moderator*innen in den Workshops 
 
Diskussion und Abschluss 

 

 
16:30 Uhr 

 
Ende der Veranstaltung  

Ausklang, Austausch, Vernetzung  
 

 
Die Veranstaltung wird in Kooperation mit dem Sozialpädagogischen 
Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg (sfbb) durchgeführt.  
 

     
 

          


